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#ST# Inserate.

Stellen-Ausschreibung.

Wegen Ablauf der Amtsdauer auf 31. März 1879 werden die Stellen der
s ä m m t l i c h e n B e a m t e n der Z o l l v e r w a l t u n g zur Bewerbung
ausgeschrieben. Die bisherigen Beamten werden ohne weitere Eingabe als
angemeldet betrachtet. Andere Bewerber haben ihre Anmeldungen schrift-
lich, frankirt und mit den nöthigen Zeugnissen begleitet spätestens bis zum
20. Januar 1879 einzureichen:

a. für die Stellen der Beamten der Oberzolldirektion und der Zollgebiets-
direktoren dem Z o l l d e p a r t e m e n t ;

b. für die übrigen Beamtenstellen der Zollverwaltung der betreffen-
d e n Z o l l g e b i e t s d i r e k t i o n .

Die Behörden, welchen die Anmeldungen einzusenden sind, ertheilen auf
Verlangen Auskunft über die Pflichten und Besoldung der betreffenden
Stellen.

B e r n , den 27. Dezember 1878.

Eidg. Zolldepartement.

Schweizerische Nordostbahn.

Bin I. Nachtrag zum internen Getreidespezialtarif der Nordostbahn, ent-
haltend neue Taxen für Quantitäten von 5000 Kilogramm zwischen Constanz
einerseits und den Stationen der Nordostbahn und der Linie Effretikon-Hin-
weil anderseits, kann durch unsere Güterexpeditionen unentgeltlich bezogen
werden.

Zürich, den 16. Dezember 1878.
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Ein mit 1. Januar 1879 in Kraft tretender Tarif für den internen Güter-
verkehr der Bötebergbahn und für den directen Güterverkehr derselben mit
den übrigen schweizerischen Bahnen (exclusive Nationalbahn und Tößthal-
bahn) kann zum Preise von Fr. l per Exemplar durch unsere Güterexpedi-
tionen bezogen werden.

Z ü r i c h , den 22. Dezember 1878.

Diejenigen Tarife und Taxen, welche zufolge unserer Publikation vom
28. September auf 31. Dezember dieses Jahres außer Kraft treten sollten,
bewahren ihre Gültigkeit noch bis 31. März 1879. Es sind dies folgende:

1) Der VI. Nachtrag zum Gütertarif Badische Bahn und Main-Neckar-
bahn-Nordostbahn vom 15. März 1873;

2) der provisorische Tarif für die Beförderung von Gütern zwischen
Winterthur einerseits und Stationen der Badischen Bahn, sowie der
Main-Neckarbahn vom 1. Februar 1876 anderseits, sammt Nachträgen,
mit Ausnahme der Spezialtaxe für Steinkohlen und Koheisen zwischen
Singen und Winterthur:

3) einzelne Taxen des Spezialtarifes 5c für Basel im XVIII. Nachtrag
zum Gütertarif Basel S. G. B. - Ostschweiz vom 15. September 1871 una
im XVIII. Nachtrag zum Gütertarif Basel und Waldshut-Ostschweiz
vom 1. September 1871 ;

" 4) der Gütertarif ab Mannheim und ab Ludwigshafen nach der Ostschweiz
vom 15. October 1875, sammt Nachträgen :

5) die Taxen für Winterthur in den Nachträgen III tmd IV des pfälzisch-
elsaß - lothringisch - luxemburgisch - schweizerischen Gütertarifes vom
15. August 1875;

6) der Spezialtarif für die Beförderung von metallurgischen Erzeugnissen
ab Stationen der Saarbrücker, Pfälzischen und Elsaß-Lothringischen
Bahnen nach solchen der Ostschweiz vom 1. Mai 1877 ;

7) der provisorische Reexpeditionstarif für die Beförderung von metallur-
gischen Erzeugnissen ab der Rheinischen Bahn etc. zwischen Waldshut
und Winterthur, ferner die Taxen für Winterthur, Töß und Wülflingen
im provisorischeu Reexpeditionstarif zwischen Basel einerseits, Winter-
thur und Zürich etc. anderseits, beide vom 1. Mai 1878;

8) die Spezialtaxen für den Transport von Getreide und Kartoffeln zwi-
schen Gottmadingen einerseits, Zürich und Winterthur anderseits zum
Theil.

Sodann werden ferner auf 31. März 1879 aufgehoben :
a. der pfälzisch-elsaß-lothringiscb-luxemburgisch-schweizerische Gütertarif

vom 15. August 1875, sammt Nachträgen;
b. der provisorische Reexpeditionstarif für metallurgische Erzeugnisse ab

der Rheinischen Bahn etc. zwischen Basel S. C. B. (auch Badische Bahn)
einerseits, Zürich, Winterthur etc. anderseits vom 1. Mai 1878 ;

c. die verschiedenen provisorischen Reexpeditionstarife ab Basel S. C. B.
und Badische Bahn nach Zürich und Winterthur für die Beförderung
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von Gütern ab Antwerpen, Gent und Ostende, ferner ab Amsterdam
und Rotterdam, sodann ab Bettingen, vom 10. October, 1. November
und 1. Dezember 1878.

Z ü r i c h , den 23. Dezember 1878.

Die Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

Liquidation
der

Eisenbahngesellschaft Bern-Luzern,

Anleihen von 10,000,000 Franken, vom 24. September 1873.

Schlusszahlung

Die Inhaber von Bezugsanweisungen der Masseverwaltung werden, nnter
Hinweis auf die unterm 1. Juni 1877 erlassene Publikation, hiemit in Kennt-
niß gesetzt, daß das Liquidation s-Restbet ref fn iß gegen Ein-
lieferung der genannten Bezugsanweisungen ausbezahlt werden wird bei der
K a n t o n a l b a n k von B e r n mit P r. 68. 50 am 15. Januar 1879.

Mit dieser Zahlung erlöschen alle und jede Rechte, die aus dem frühern
Besitze von Partialobligationen des obgenannten Anleihens, beziehungsweise
demjenigen der Bezugsanweisungen abgeleitet werden konnten. Folgende
Partialen nebst Couponbogen obigen Anleihens sind noch nicht zur Einlösung
präsentirt worden: Nr. 1657, 4701, 4773, 7295.

Deren Liquidationswert!], wenn sie mit sämmtlichen Coupons einschließ-
lich Nr. 5 versehen sind, ist Fr. 818. 50 per Stück.

Des weitern gelangten noch nicht zur Einlösung eine Anzahl Conpons
folgender Semester :

Nr. 2 per 31. Mai 1874: Stück 2,
„ 3 „ 30. Nov. 1874: „ 14,
„ 4 „ 31. Mai 1875 : „ 52,
„ 5 „ 30. Nov. 1875: „ 62,
„ 6 „ 31. Mai 1876 : „ 3.

Die Coupons Nr. 2 bis 5 haben einen Liquidationswerth von Fr. 20 per
Sink; Coupons Nr. 6 hat einen solchen von Fr. 10; die folgenden Coupons
sind w e r t h l o s.
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Behufs Auszahlung dieser beiden Arten von Titeln, falls solche erst
nach 31. Januar 1879 begehrt wird, hat man sich an das Tit. Bundesgericht
zu wenden.

Ebenso stehen noch aus :
Bezugsanweisungen der Masseverwaltung à Fr. 350, auf 31. August 1877

lautend : Nr. 2523, 7240, 7241, 7242, 7243, 7244.
Dieselben haben seit Verfall keine Zinsen genossen.
Sie werden auch weiterhin von der Kantonalbank in Bern eingelöst.
Im Uebrigen wird auf Artikel 45 des Bundesgesetzes über Verpfändung

und Zwangsliquidation von Eisenbahnen vom 24. Juni 1874 verwiesen.
B e r n , den 19. Dezember 1878.

Namens und im Auftrage des Schweiz. Bnndesgerichtes,
Der Masseve rwa l t e r der B e r n - L u z e r n - B a h n :

[H 1249 Y] Ed. Russenberger.

Emmenthalbahn.

Zum direkten Gütertarif zwischen der Emmenthalbahn und der Schweiz.
Centralbahn, Jura-Bern-Luzern-Bahn, Brünigbahn, Suisse Occidentale und
Ligne du Simplon tritt mit 1. Januar 1879 ein III. Nachtrag in Kraft, ent-
haltend neue Taxen nach und von der Station Neuenstadt loco.

S o l o t h u r n , den 20. Dezember 1878.
Die Direction,

Tössthal-Bahn.

Mit 1. Januar 1879 tritt für den internen Personen-, Gepäck-, Vieh-
und Güterverkehr der Tößthalbahn ein neuer provisorischer Tarif mit er-
höhten Taxen in Kraft. Derselbe kann auf unsern Stationen eingesehen
werden.

W i n t e r t h u r , den 23. Dezember 1878.
Verwaltung der Tössthalbahn.
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Bekanntmachung.

"Wegen der mit 1. Januar 1879 eintretenden Vereinigung des Post-,
Telegraphen- und Eisenbahnwesens unter e in Departement („Post- und
Eisenbahndepartement") sehen wir uns veranlaßt, die Behörden und Per-
sonen, welche mit diesem Departement verkehren werden, zu ersuchen, ihre
Korrespondenzen an das genannte Departement vom nächsten Neujahr an
in folgender Form zu adressiren :

a. in P o s t s ach en :
„an das Post- und Eisenbahndepartement, P o s t a b t h e i l u n g " ;

b. in T e l e g r a p h e n s a c h e n :
„an das Post- und Eisenbahndepartement, Telegraphenabtheilung";

c. in E i s e n b a h n s a c h e n :
„an das Post- und Eisenbahndepartement, Eisenbahnabthei lung" .
Uebrigens sind, wenn es sich nicht um Antworten auf Zuschriften des

Departements handelt, und auch sonst die Versender keinen besondern Grund
haben, in direkten Verkehr mit dem D e p a r t e m e n t zu treten, die Korre-
spondenzen

in Postsachen an die O b e r p o s t d i r e k t i o n .
in Telegraphensachen an die Telegraphendirektion

zu richten.
B e r n , den 20. Dezember 1878.

Das Post- und Telegraphendepartement:
Welti.

Rigikaltbad - Rigischeidegg - Eisenbahn,

Oeffentliche Anzeige.

Die Eisenbahn Rigikaltbad-Rigischeidegg ist auf Grundlage deren Kon-
zession am 7. Dezember 1878 in Folge Liquidation auf zweite Steigerung
gebracht worden und hat die Rigibahngesellschaft in Luzern auf dieselbe
ein Angebot gemacht von 10,000 Franken. Es handelt sich nun darum, ob
gemäß Artikel 32 des Bundesgesetzes über Verpfändung und Zwangsliquidation
von Eisen bahnen, vom 24. Juni 1874, das Steigerungsobjekt für das gemachte
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Angebot dem Erganter zugeschlagen oder allfällig die Bahn auf Abbruch
verkauft werden solle. Die Gläubiger der Eigikaltbad-ßigischeidegg-Eisen-
bahn werden aufgefordert, falls sie gegen einen Zuschlag für 10,000 Franken
Einwand erheben wollen, ihre daherigen Erklärungen bis zum 31. Dezember
laufenden Jahres dem Bundesgerichte schriftlich mitzutheileD.

L a u s a n n e , den 16. Dezember 1878. [%]

Der Präsident des Bundesgerichtes:
Jules Rognin.

Bekanntmachung
betreffend

Abonnement auf das schweizerische Bundesblatt,
sowie den Bezug der eidg. Gesezsammlung und
Eisenbahnaktensammlung.

A. Bundesblatt.

Inhalt des Buiidesblattes.

ßundesräthliche Botschaften, Berichte, Beschlüsse
ßeschluss- und Gesezentwürfe ; .Verhandlungen des
Bundesrathes und der Bundesversammlung, Kommissio-
nalberichte aus dem Nationalrathe und dem Ständerathe;
Uebersichten des Zollwesens (Ein-, Aus- und Durchfuhr
in der Schweiz, und Zolleinnahmen), der Einnahmen und
Ausgaben der Postverwaltung, des Verkehrs der Tele-
graphenverwaltung ; das Viehseuchenbülletin ; Ausschrei-
bungen von Stellen, von Lieferungen; Eisenbahnanzeigen
betreffend Tarife, Verpfändungen, Uebersicht der Eisen-
bahnzüge und Verspätungen u. s. w.
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Gratis-Beilagen zum Bundesblatt.

Laufende Gesezsammluug, inbegriffen die Staatsver-
träge; Staatsrechnung, Zolltableau in den drei Landes-
sprachen (Jahres-Uebersicht der ein-, aus- und durch-
geführten zollpflichtigen Waaren in der Schweiz), Samm-
lung von Konsulatsberichten etc. etc.

Ausgenommen ist ein Theil der Erlasse über Eisen-
bahnwesen, welche nur in die eidg. Eisenbahnakten-
sammlung fallen, wie z. B. Beschlüsse der Bundesver-
sammlung über Eisenbahnkonzessionen.

Preis und Bezugsmodus des Bundesblattes.
Der Abonnementspreis für das Schweiz. Bundesblatt

beträgt für ein Jahr Tier Franken, mit Inbegriff der porto-
freien Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz.

Es kann nur auf einen ganzen Jahrgang des Bundes-
blattes, jedoch jederzeit abonnirt werden, und zwar bei
der Post oder bei der Expedition des Bundesblattes in
Bern. Die alten Abonnemente müssen aber am Schluss
eines Jahres oder im Anfang des neuen Jahres erneuert
werden, da das Bundesblatt nur auf bestimmte Bestellung
hin versandt wird.

Ganze Jahrgänge des Bundesblattes, sowie einzelne
Nummern desselben, können von der Expedition des-
selben bezogen werden; hingegen hat man sich für ge-
schlossene Gesezbände an das Sekretariat für Druksachen
der Bundeskanzlei zu wenden.

Reklamationen in Betreff des Bundesblattes und der
Gesezsammlung sind in erster Linie bei den betreffenden
Postbureaux, in zweiter Linie bei der Expedition des
Bundesblattes in Bern, und nur ausnahmsweise beim
Sekretariat für Druksachen der Bundeskanzlei anzubringen ;
und zwar haben die Reklamationen spätestens inner drei
Monaten, vom Erscheinen der betreffenden Bundesblatt-
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nummer oder des betreffenden[Gesezbogens an gerechnet,
zu geschehen.

B. Gesezsammlung.

Die eidg. Gesezsammlung kann bezogen werden:
1) als Gratisbeilage des Bundesblattes.

Wer auf das Bundesblatt abonnirt, erhält ohne
weiters (nebst einer Reihe von anderweitigen Gratis-
beilagen, auch die einzeln dem ßundesblatte bei-
gegebenen Gesezbogen. In den lezten Jahren füllte
der Bundesblattstoff e ines J a h r g a n g s vier Bände,
wogegen die Gesezbogen erst nach einem längern,,
zum voraus nicht zu bestimmenden Zeitraum zu
einem Bande abgeschlossen werden,. der dann mit
dem zugehörigen Begister broschirt wird.

2) Nach Vollendung eines Gesezbandes kann derselbe
(broschirt) auf besondere Bestellung beim Sekre-
tariat für Druksachen der Bundeskanzlei gegen
Nachnahme von Fr. 3 bezogen werden.

Vor Abschluss und Herstellung eines Bandes
sind Bestellungen darauf verfrüht ; auch ist es schon
vorgekommen, dass einzelne auf solche verfrühte
Bestellungen hin später ausgeführte Nachnahmen
refüsirt wurden.

Sobald ein Band der Gesezsammlung geschlossen ist,
wird dies im Bundesblatt bekannt gemacht.
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C. Eisenbahnaktenammlung, mit oder ohne Bundesblatt.

Das Bundesblatt und die Eisenbahnaktensammlung
zusammen kosten per Jahr Fr. 6, leztere allein per Jahr,
je nach der Grosse des Bändchens, 2 oder 3 Franken.

Die eidg. Eisenbahnaktensammlung kann beim Se-
kretariat für Druksachen oder beim Sekretariat des eidg.
Eisenbahndepartements, unter genauer Angabe des Jahr-
gangs oder des Bandes, bestellt werden.

Nach Fertigstellung eines Bändchens Eisenbahnakten-
sammlung wird dieselbe im Bundesblatt sofort bekannt
gemacht, damit verfrühte Bestellungen darauf unterblei-
ben können.

B e r n , im Dezember 1878.

Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Ausschreibung.

Die Stelle eines Direktors des eidg. Laboratoriums in T h u n mit einer
Jahresbesoldung bis auf Fr. 5000 ist in Folge Resignation vakant geworden
und wird hiemit auf Beginn der nächsten Amtsdauer, 1. April 1879, zur
Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Die Bereinigung des Inventars macht die Anwesenheit des neuen Direk-
tors vom 22. März hinweg nothwendig.

lieber die mit der Stelle verbundenen Pflichten und Obliegenheiten, so-
wie über die Organisation des Laboratoriums, gibt die Verordnung vom
7. Februar 1876 über den Betrieb dieses Etablissementes den nöthigen Auf-
schluß (9. Amtl. Samml., Bd. II neue Folge, S. 79, und Militärverordnungs-
blatt, Jahrg. 1876, Seite 26).

Techniker, welche im Falle sind, sich über allgemeine militärische und
speziell artilleristische Kenntnisse auszuweisen, finden in erster Linie Be-
rüksichtigung.
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Anmeldungen für diese Stelle sind längstens bis zum 15. Januar nächst-
hin dem unterzeichneten Departement franko einzureichen.

B e r n , den 10. Dezember 1878.

Schweizerisches Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
«ein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Na m e n, und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Briefträger in Pfäffikon (Schwyz). Anmeldung bis zum 10. Januar
1879 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

1) Postkommis in Neuenburg. l Anmeldung bis zum 3. Januar
V 1879 bei der Kreispostdirektion

2) „ „ Lode. l in Neuenburg.

3) Briefträger in Gais (Appenzell A. Rh.). Anmeldung bis zum 3. Januar
1879 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

4) Telegraphist in Lignières (Neuenburg). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 8. Januar 1879 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.
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Verkehi' der Telegraphen-Verwaltung.

Monat.

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni
Juli

August

September . . . .

Oktober

November . . . .

Dezember . .

Total

Zahl

der
Bureaux.

1877.

1054

1056

1057

1057

1062

1072

1077

1082

1083
1084

1085

1878.

Ì080

1081
1084
1085
1086

1086
1086

1086

1091

1091

1090

•

Zahl elei- Depeschen..

Interne

abgehende.

1877.

138,567

125,267

143,753

155,668

166,376

178,610

211,379

236,457

201,209

165,153

118,235

1,840,674

1878.

105,164

99,684

113,033

116,502

136,798

135,760
164,768

182,568

156,818

153,913

115,897

1,480,905

Internationale
abgehende und
ankommende.

1877.

37,781

33,793

41,790

45,145

46,909

45,540

57,850

67,727

57,351

56,018

44,535

534,439

1878.

38,511

37,669

42,649

42,666

48,540

48,113

60,130

70,598

57,664

55,619

45,538

547,697

Transitirende.

1877.

14,717

11,172

16,026

17,679

17,274

15,787

15,497

16,246

17,655

19,252

16,885

178,190

1878.

16,979

16,650
18,476

18,573

21,066

20,240

17,781

19,311

19,997

23,157

18,519

210,749

Total.

1877.

191,065

170,232

201,569

218,492

230,559

239,937

284,726

320,430

276,215

240,423

179,655

2,553,303

1878.

160,654

154,003

174,158 |

177,741

206,404

204,113

242,679

272,477

234,479

232,689

179,954

2,239,351

Bruì

üeelMi.imLg'serg-etoiiiss.

to-Einnahmen.

1877.

Fr.

152,325

134,092

144,513

169,603

179,675

177,848

205,789

237,746

217,475

242,757
18*6,604

2,048,430
l

j

ßp.

39

08

08

15

54

45

09

30

12

61

95

76

1878.

Fr.

155,018

147,311

150,058

167,232

176,224

181,878

201,344

241,089

205,655

210,062

198,641

2,034,518

Ep.

49

63

93
36

79
95

32

51
38
85.

21

E
mit Bei

Abrec

innahmen
üksichtigun^ der
mung mit dem
Auslande.

1877.

Fr.

152,325

134,092

144,513

106,060
109,524

146,314

163,550

255,563

217,475

171,839

180,218

1,781,477

Ep.

39

08

08

30

45

24

84

39

12

86

99

74

1878.

Fr.

155,018

121,051

150,058

114,241

106,308

181,878

187,112

234,855

167,589

190,176

198,641

1,806,932

Ep.

49

86

28
28
79
51
73
25
90
85

94

Ausgaben.

1877.

Fr.

160,113
95,905

277,899

118,246
123,530

243,271

93,256

92,030

262,814

115,374

80,626

1,663,070

Ep.

16

79

87

57

09

77

53

45

60

95

53

31

1878.

Fr.

136,726

104,919

207,394

99,262

84,020

211,102

86,491

82,860

237,263

97,320

80,175

1,427,536

Ab Paj

Bleibt AI

Ep.

50
18
78

23

19

09
56

94

83

06

29

65

5SÌV

ttiv

Saldi im Jahre 1878.

Aktiv.

Fr.

18,291

16,132
t.

14,979

22,288

100,620

151,994

92,856

118,466

535,630

156,234

379,396

Ep.

99
68

05
09

95
79

84
56

95

66

29

Passiv.

Fr.

57,336

29,223

69,674

156,234

Ep.

78

30

58

66
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